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Sozialwissenschaftliche Fakultät:

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Sozialwissenschaftlichen Fakultät vom 01.07.2009 und Stellungnahme des Senats vom 04.03.2009 hat das Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 19.08.2009 die Neufassung der Prüfungsordnung für den Master-Studiengang „Sportwissenschaft mit dem Schwerpunkt Prävention und Rehabilitation“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt geändert durch Gesetz vom 18.06.2009 (Nds. GVBl. S. 280); § 41 Abs. 2 Satz 2 NHG; § 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b) NHG).
Prüfungsordnung
für den Master-Studiengang
„Sportwissenschaft mit den Schwerpunkten Prävention und Rehabilitation“
der Georg-August-Universität Göttingen

§ 1 Geltungsbereich

(1) Für den Master-Studiengang „Sportwissenschaft mit den Schwerpunkten Prävention und Rehabilitation“ gelten die Bestimmungen der „Allgemeinen Prüfungsordnung für Bachelor- und Master-Studiengänge sowie sonstige Studienangebote an der Universität Göttingen“ (APO) sowie der „Rahmenprüfungsordnung für Master-Studiengänge der Sozialwissenschaftlichen Fakultät“ in der jeweils geltenden Fassung.

(2) Diese Ordnung regelt die weiteren Bestimmungen für den Abschluss des Master-Studiengangs „Sportwissenschaft mit dem Schwerpunkt Prävention und Rehabilitation“.
§ 2 Ziel des Studiums

(1) 1Ziel des Master-Studiengangs „Sportwissenschaft mit den Schwerpunkten Prävention und Rehabilitation“ ist die Vermittlung der für den Übergang in die Berufspraxis notwendigen vertieften Fachkenntnisse und der Fähigkeit, die zentralen Zusammenhänge des Fachs zu überblicken und grundlegende wissenschaftliche Methoden und Erkenntnisse anzuwenden. 2Die Vermittlung von fundierten Kenntnissen der Sportwissenschaft mit den Schwerpunkten Prävention und Rehabilitation bereitet auf Positionen in den vielfältigen Organisationen des Sports, des Gesundheitssports sowie ausgewählten Einrichtungen im Bereich der Prävention und Rehabilitation vor. 3Das Studium befähigt die Absolventinnen und Absolventen je nach Spezialisierung zur Ausübung einer wissenschaftlichen Tätigkeit. 

(2) Das Masterstudium vermittelt über die fachlichen Kenntnisse hinaus Kompetenzen für einen erfolgreichen Berufseinstieg oder für die Aufnahme eines Promotionsstudiums.
§ 3 Gliederung des Studiums, Regelstudienzeit

(1) Das Studium beginnt zum Wintersemester und zum Sommersemester.

(2) Das Studium umfasst 120 Anrechnungspunkte (ECTS-Credits, abgekürzt: C), die sich über 
4 Semester folgendermaßen verteilen:
a.
auf das Fachstudium 88 C:

aa.
Sportwissenschaft im Umfang von 88 C oder 

bb.
Sportwissenschaft im Umfang von 52 C in Kombination mit einem zulässigen fachexternen Modulpaket im Umfang von 36 C, 
b.
auf die Schlüsselkompetenzen 12 C,
c.
auf die Masterarbeit 20 C.
(3) Die Modulübersicht (Anlage I) legt die Pflicht-, Wahlpflicht- und Wahlmodule verbindlich fest.

(4) Die Modulübersicht beschreibt ferner das Modulpaket Sportwissenschaft, das in einem anderen Studiengang als Modulpaket im Umfang von 36 Anrechnungspunkten (36-Credit-Modulpaket) eingebracht werden kann.
(5) 1Der Master-Studiengang bietet die Möglichkeit zur Schwerpunktbildung. 2Im Fachstudium im Umfang von 88 C kann einer der Studienschwerpunkte „Prävention“ oder „Rehabilitation“ absolviert werden.

(6) 1Der Master-Studiengang ist teilzeitgeeignet. 2Dies gilt im Falle eines Fachstudiums im Umfang von 52 C in Kombination mit einem zulässigen fachexternen Modulpaket einer anderen Fakultät abweichend von Satz 1 nur dann, wenn auch dieses als teilzeitgeeignet ausgewiesen ist.

§ 4 Zulassung zur Masterarbeit

Als Voraussetzung zur Zulassung zur Masterarbeit müssen:

a.
bei einem Fachstudium im Umfang von 88 C Pflicht-, Wahlpflicht und Wahlmodule des Studiengangs im Umfang von 60 C bestanden sein,

b.
bei einem Fachstudium im Umfang von 52 C Pflicht-, Wahlpflicht und Wahlmodule des Studiengangs im Umfang von 60 C, darunter 40 C im Fachstudium Sportwissenschaft, bestanden sein.
§ 5 Inkrafttreten

Diese Ordnung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen in Kraft.
Anlage I   Modulübersicht
1. Master-Studiengang „Sportwissenschaft mit den Schwerpunkten Prävention und Rehabilitation“

Es müssen Leistungen im Umfang von 120 C erbracht werden.
a. Fachstudium Sportwissenschaft im Umfang von 88 C

aa. Pflichtmodule

Es müssen folgende sieben Pflichtmodule im Umfang von 48 C erfolgreich absolviert werden:

M.Spo.1
Interdisziplinäre Einführung: Sport und Bewegung in Prävention und Rehabilitation (6 C / 4 SWS)

M.Spo.2
Prävention und Rehabilitation aus sportmedizinischer Perspektive 

(9 C / 6 SWS)

M.Spo.3
Prävention und Rehabilitation aus sportpädagogisch/-didaktischer und trainings-/bewegungswissenschaftlicher Perspektive (6 C / 4 SWS)

B.WIWI-Exp.0001
Einführung in die Betriebswirtschaftslehre (6 C / 4 SWS)

M.Spo.4
Theorie und Praxis der gesundheitsorientierten Angebote/ Prävention 

(6 C / 4 SWS)

M.Spo.5
Theorie und Praxis rehabilitativer Sport- und Bewegungsangebote 

(6 C/ 4 SWS)

M.Spo.6
Berufspraktische Einblicke: Blockpraktikum in Einrichtungen für Sport in Prävention oder Rehabilitation (9 C / 1 SWS)

bb. Wahlpflichtmodule
Es müssen Module im Umfang von 40 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

i. Es müssen Module aus dem nachfolgenden Angebot im Umfang von wenigstens 30 C erfolgreich absolviert werden:

M.Spo.7

Ausgewähltes Forschungsprojekt „Trainingstherapie“ (10 C/4 SWS)

M.Spo.8
Ausgewähltes sportmedizinisches Forschungsprojekt: „Rehabilitation“ 

(10 C/4 SWS)

M.Spo.9
Ausgewähltes Forschungsprojekt „Rehabilitative Sport- und Bewegungsangebote in Psychotherapie und pädagogischer Praxis“(10 C/4 SWS)

M.Spo.10

Ausgewähltes Forschungsprojekt „Präventives Training“ (10 C/4 SWS)

M.Spo.11
Ausgewähltes sportmedizinisches Forschungsprojekt: „Prävention“ 
(10 C/4 SWS)

M.Spo.12
Ausgewähltes Forschungsprojekt „Präventive Sport- und Bewegungsangebote in der pädagogischen Praxis“ (10 C/4 SWS)

ii. Es müssen Module aus dem nachfolgenden Angebot im Umfang von bis zu 10 C erfolgreich absolviert werden:

M.Spo.13
Beobachtungs- und Messmethoden in Prävention und Rehabilitation 

(6 C/2 SWS)

M.MZS.1

Konzeption und Planung empirischer Forschungsprojekte (4 C/3 SWS)

M.MZS.2

Standardisierte sozialwissenschaftliche Erhebungsmethoden (4 C/3 SWS)
M.MZS.3

Angewandte Multivariate Datenanalyse (4 C/3 SWS)

M.MZS.4
Methodologische Grundlagen der qualitativen Sozialforschung (4 C/3 SWS)
M.MZS.5

Qualitative Erhebungs- und Auswertungsmethoden (4 C/3 SWS)

M.MZS.11

Konzeption und Planung empirischer Forschungsprojekte (6 C/3 SWS)

M.MZS.12

Standardisierte sozialwissenschaftliche Erhebungsmethoden (6 C/3 SWS)
M.MZS.13

Angewandte Multivariate Datenanalyse (6 C/3 SWS)

M.MZS.14
Methodologische Grundlagen der qualitativen Sozialforschung (6 C/3 SWS)

M.MZS.15

Qualitative Erhebungs- und Auswertungsmethoden (6 C/3 SWS)

iii .Studienschwerpunkt Rehabilitation

Es kann ein Studienschwerpunkt „Rehabilitation“ absolviert werden. Dazu müssen innerhalb des Angebots nach Buchstabe i. folgende drei Module im Umfang von 30 C erfolgreich absolviert werden:

M.Spo.7

Ausgewähltes Forschungsprojekt „Trainingstherapie“ (10 C/4 SWS)

M.Spo.8
Ausgewähltes sportmedizinisches Forschungsprojekt: „Rehabilitation“ 
(10 C/4 SWS)

M.Spo.9
Ausgewähltes Forschungsprojekt „Rehabilitative Sport- und Bewegungsangebote in Psychotherapie und pädagogischer Praxis“ 
(10 C/4 SWS)

iV. Studienschwerpunkt Prävention

Es kann ein Studienschwerpunkt „Prävention“ absolviert werden. Dazu müssen innerhalb des Angebots nach Buchstabe i. folgende drei Module im Umfang von 30 C erfolgreich absolviert werden:

M.Spo.10

Ausgewähltes Forschungsprojekt „Präventives Training“ (10 C/4 SWS)

M.Spo.11
Ausgewähltes sportmedizinisches Forschungsprojekt: „Prävention“ 
(10 C/4 SWS)

M.Spo.12
Ausgewähltes Forschungsprojekt „Präventive Sport- und Bewegungsangebote in der pädagogischen Praxis“ (10 C/4 SWS)


cc. Schlüsselkompetenzen

Es müssen Module im Umfang von wenigstens 12 C aus dem zulässigen Angebot an Schlüsselkompetenzen erfolgreich absolviert werden. Es wird empfohlen mindestens ein Modul aus dem folgenden Angebot zu wählen:

M.Spo.MEd.100
„Sportunterricht analysieren und inszenieren“ (9 C / 4 SWS)

M.Spo.MEd.400
„(Schul-)Sport im Kontext von Erziehung und Gesellschaft“ (6 C / 4 SWS)

M.Spo.MEd.500
„(Schul-)Sport im Kontext von Gesundheit und Training“ (6 C / 4 SWS)
dd. Master-Arbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Master-Arbeit werden 20 C erworben.

b. Fachstudium Sportwissenschaften im Umfang von 52 C

aa. Pflichtmodule
Es müssen folgende 6 Pflichtmodule im Umfang von 42 C erfolgreich absolviert werden:
M.Spo.1
Interdisziplinäre Einführung: Sport und Bewegung in Prävention und Rehabilitation (6 C/4 SWS)

M.Spo.2
Prävention und Rehabilitation aus sportmedizinischer Perspektive 

(9 C/6 SWS)

M.Spo.3
Prävention und Rehabilitation aus sportpädagogisch/-didaktischer und trainings-/bewegungswissenschaftlicher Perspektive (6 C/4 SWS)

M.Spo.4
Theorie und Praxis der gesundheitsorientierten Angebote/ Prävention 
(6 C / 4 SWS)

M.Spo.5
Theorie und Praxis rehabilitativer Sport- und Bewegungsangebote 
(6 C/ 4 SWS)

M.Spo.6
Berufspraktische Einblicke: Blockpraktikum in Einrichtungen für Sport in Prävention oder Rehabilitation (9 C / 1 SWS)

bb. Wahlpflichtmodule 

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 10 C erfolgreich absolviert werden:

M.Spo.7

Ausgewähltes Forschungsprojekt „Trainingstherapie“ (10 C/4 SWS)

M.Spo.8
Ausgewähltes sportmedizinisches Forschungsprojekt: „Rehabilitation“ 
(10 C/4 SWS)

M.Spo.9
Ausgewähltes Forschungsprojekt „Rehabilitative Sport- und Bewegungsangebote in Psychotherapie und pädagogischer Praxis“ (10 C/4 SWS)

M.Spo.10

Ausgewähltes Forschungsprojekt „Präventives Training“ (10 C/4 SWS)

M.Spo.11
Ausgewähltes sportmedizinisches Forschungsprojekt: „Prävention“ 
(10 C/4 SWS)

M.Spo.12
Ausgewähltes Forschungsprojekt „Präventive Sport- und Bewegungsangebote in der pädagogischen Praxis“ (10 C/4 SWS)

cc. Fachexternes Modulpaket

Studierende haben ein zulässiges fachexternes Modulpaket im Umfang von 36 C erfolgreich zu absolvieren.

dd. Schlüsselkompetenzen

Es müssen Module im Umfang von wenigstens 12 C aus dem zulässigen Angebot an Schlüsselkompetenzen erfolgreich absolviert werden. Es wird empfohlen mindestens ein Modul aus dem folgenden Angebot zu wählen:

M.Spo.MEd.100
„Sportunterricht analysieren und inszenieren“ (9 C / 4 SWS)

M.Spo.MEd.400
„(Schul-)Sport im Kontext von Erziehung und Gesellschaft“ (6 C / 4 SWS)

M.Spo.MEd.500
„(Schul-)Sport im Kontext von Gesundheit und Training“ (6 C / 4 SWS)
ee. Master-Arbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Master-Arbeit werden 20 C erworben.



2. Modulpaket Sportwissenschaften
(ausschließlich im Rahmen eines anderen geeigneten Masterstudiengangs belegbar)

a. Zugangsvoraussetzungen

Zugangsvoraussetzungen für das Modulpaket „Sportwissenschaften“ im Umfang von 36 C ist der Nachweis über den erfolgreichen Abschluss von Modulen aus dem Fach Sportwissenschaften im Umfang von wenigstens 30 C oder äquivalenter Leistungen.

b. Wahlpflichtmodule

Es müssen folgende 6 Wahlpflichtmodule im Umfang von 36 C erfolgreich absolviert werden:
M.Spo.1
Interdisziplinäre Einführung: Sport und Bewegung in Prävention und Rehabilitation (6 C/4 SWS)

M.Spo.2a
Prävention und Rehabilitation aus sportmedizinischer Perspektive 

(6 C/4 SWS)

M.Spo.3
Prävention und Rehabilitation aus sportpädagogisch/-didaktischer Perspektive und trainings/-bewegungwissenschaftlicher Perspektive (6 C / 4 SWS)

M.Spo.4
Theorie und Praxis der gesundheitsorientierten Angebote/ Prävention 
(6 C / 4 SWS)

M.Spo.5
Theorie und Praxis rehabilitativer Sport- und Bewegungsangebote 
(6 C / 4 SWS)

M.Spo.13
Beobachtungs- und Messmethoden in Prävention und Rehabilitation 

(6 C/2 SWS)

Anlage II   Modulkatalog

	Modultitel
	Zugangsvoraus​setzungen
	Prüfungsanforderungen


	Prüfunsvor​leistungen
	Art und Umfang der Prüfungsleistung
	Modulumfang (C, SWS)

	M.Spo.1

Interdisziplinäre Einführung: Sport und Bewegung in Prävention und Rehabilitation


	keine
	Kenntnis der biowissenschaftlichen, pädagogischen, trainingswissenschaftlichen und gesellschaftswissenschaftlichen Grundlagen von Sport und Bewegung in Prävention und Rehabilitation. 

Fähigkeit diese vor dem Hintergrund der individuellen Lern- und Leistungsentwicklung kritisch zu reflektieren.
	3 Haus​arbeiten 
(à max. 
5 Seiten
	Klausur 
(120 Minuten)
	6 C
4 SWS



	M.Spo.2

Sportmedizinische Perspektive: Prävention und Rehabilitation


	keine
	Kenntnis von psychischen und physischen Adaptationen bei Prävention und Rehabilitation.

Fähigkeit die Bedeutung von Sport und Bewegung in der Rehabilitation sportmedizinisch angemessen zu analysieren.

Die Studierenden sind in der Lage training- und therapiebegleitende Leistungsdiagnostik angemessen einzusetzen.
	keine
	Referat 
(ca. 20 Minuten) und Hausarbeit 
(max. 12 Seiten)
	9 C

6 SWS


	M.Spo.2a

Sportmedizinische Perspektive: Prävention und Rehabilitation


	keine
	Kenntnis von psychischen und physischen Adaptationen bei Prävention und Rehabilitation.

Fähigkeit die Bedeutung von Sport und Bewegung in der Rehabilitation sportmedizinisch angemessen zu analysieren.


	keine
	Referat 
(ca. 20 Minuten) und Hausarbeit 
(max. 12 Seiten)
	6 C

4 SWS


	M.Spo.3

Prävention und Rehabilitation aus sportpädagogischer/-didaktischer Perspektive und trainings-/bewegungswissen-schaftlicher Perspektive
	keine
	Fundiertes pädagogisches und didaktisches Wissen über Adaptationen bei Prävention und Rehabilitation.

Fähigkeit, die Bedeutung von Sport und Bewegung in der Rehabilitation trainings- und bewegungswissenschaftlich angemessen zu analysieren.

Die Studierenden sind in der Lage die besondere pädagogische Verantwortung in der Prävention und Rehabilitation angemessen zu reflektieren.
	keine
	Referat 
(ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung und Hausarbeit 
(max. 12 Seiten)
	6 C

4 SWS

	M.Spo.4

Theorie und Praxis der gesundheitsorientierten Angebote/Prävention
	keine
	Kenntnis von einem vielfältigen Sport- und Bewegungsangebot mit präventivem Charakter.

Fähigkeit diese Sport- und Bewegungsangebot adressatengerecht einzusetzen.

Die Studierenden sind in der Lage die Belastungshöhe für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer angemessen einzuschätzen. 
	keine
	Lehrversuch 
(ca. 45 Minuten) und Klausur (60 Minuten)
	6 C

4 SWS

	M.Spo.5

Theorie und Praxis rehabilitativer Sport- und Bewegungsangebote
	keine
	Kenntnis von einem vielfältigen Sport- und Bewegungsangebot mit rehabilitativem Charakter.

Fähigkeit diese Sport- und Bewegungsangebot adressatengerecht einzusetzen.

Die Studierenden sind in der Lage die Belastungshöhe für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer angemessen einzuschätzen.
	keine
	Lehrversuch 
(ca. 45 Minuten) und Klausur (60 Minuten)
	6 C

4 SWS

	M.Spo.6

Berufspraktische Einblicke: Blockpraktikum in Einrichtungen für Sport in Prävention oder Rehabilitation
	keine
	Kenntnis in (Teil-)Bereichen des späteren Berufslebens in Prävention und Rehabilitation.

Fähigkeit die Verknüpfung von Theorie und Praxis zu reflektieren.
	Teilnahme am Praktikum
	Praktikumsbericht (max. 10 Seiten)
	9 C
1 SWS

	M.Spo.7

Ausgewähltes Forschungsprojekt „Trainingstherapie“
	M.Spo.1
	Fähigkeit, trainingstherapeutische Forschungsgegenstände voneinander abzugrenzen und auf der Grundlage des Forschungsstandes empirisch prüfbare Forschungsfragen abzuleiten.
Fähigkeit, angemessene Untersuchungs​designs zur Beantwortung von Forschungs​fragen zu entwickeln und eine eigene empirische Studie fachgerecht durch​zuführen und zu präsentieren.
	keine
	Referat 
(ca. 30 Minuten) und Forschungsbericht (max. 20 Seiten)
	10 C
4 SWS

	M.Spo.8

Ausgewähltes sportmedizinisches Forschungsprojekt „Rehabilitation“
	M.Spo.1 
	Fähigkeit, sportmedizinische Forschungs-gegenstände voneinander abzugrenzen und auf der Grundlage des Forschungsstandes zur Rehabilitation empirisch prüfbare Forschungsfragen abzuleiten.
Fähigkeit, angemessene Untersuchungs​designs zur Beantwortung von Forschungs​fragen zu entwickeln und eine eigene empirische Studie evidenzbasiert durch​zuführen und zu präsentieren.
	Teilnahme am Praktikum
	Referat 
(ca. 30 Minuten) und Forschungsbericht (max. 20 Seiten)
	10 C
4 SWS

	M.Spo.9

Rehabilitative Sport- und Bewegungsangebote in Psychotherapie und pädagogischer Praxis 
	M.Spo.1 
	Fähigkeit, psychotherapeutische und pädagogische Forschungsgegenstände voneinander abzugrenzen und auf der Grundlage des Forschungsstandes zur Rehabilitation empirisch prüfbare Forschungsfragen abzuleiten.
Fähigkeit, angemessene Untersuchungs​designs zur Beantwortung von Forschungs​fragen zu entwickeln und eine eigene empirische Studie fachgerecht durch​zuführen und zu präsentieren.
	Teilnahme am Praktikum
	Referat 
(ca. 60 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung und Forschungsbericht (max. 20 Seiten)
	10 C
4 SWS

	M.Spo.10

Ausgewähltes Forschungsprojekt „Präventives Training“
	M.Spo.1 
	Fähigkeit, Gegenstände der trainings/ bewegungswissenschaftlichen Präventions-forschung voneinander abzugrenzen und auf der Grundlage des Forschungsstandes empirisch prüfbare Forschungsfragen abzuleiten.
Fähigkeit, angemessene Untersuchungs​designs zur Beantwortung von Forschungs​fragen zu entwickeln und eine eigene empirische Studie fachgerecht durch​zuführen und zu präsentieren.
	keine
	Referat 
(ca. 30 Minuten) und Forschungsbericht (max. 20 Seiten)
	10 C
4 SWS

	M.Spo.11

Ausgewähltes sportmedizinisches Forschungsprojekt „Prävention“
	M.Spo.1 
	Fähigkeit, sportmedizinische Forschungsgegenstände voneinander abzugrenzen und auf der Grundlage des Forschungsstandes zur Prävention empirisch prüfbare Forschungsfragen abzuleiten.
Fähigkeit, angemessene Untersuchungs​designs zur Beantwortung von Forschungs​fragen zu entwickeln und eine eigene empirische Studie evidenzbasiert durch​zuführen und zu präsentieren.
	Teilnahme am Praktikum
	Referat 
(ca. 30 Minuten) und Forschungsbericht (max. 20 Seiten)
	10 C
4 SWS

	M.Spo.12

Präventive Sport- und Bewegungsangebote in der pädagogischen Praxis
	M.Spo.1 
	Fähigkeit, psychotherapeutische und pädagogische Forschungsgegenstände voneinander abzugrenzen und auf der Grundlage des Forschungsstandes zur Prävention empirisch prüfbare Forschungsfragen abzuleiten.
Fähigkeit, angemessene Untersuchungs​designs zur Beantwortung von Forschungs​fragen zu entwickeln und eine eigene empirische Studie fachgerecht durch​zuführen und zu präsentieren.
	keine
	Referat 
(ca. 60 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung und Forschungsbericht (max. 20 Seiten)
	10 C
4 SWS

	M.Spo.13

Beobachtungs- und Messmethoden in der Prävention und Rehabilitation
	keine
	Fähigkeit in der theoretischen Auseinander-setzung mit Fragen der Methodik, Auswertung und Interpretation sportphysiologischer und trainings-wissenschaftlicher Untersuchungen.
Kenntnis in der Bestimmung von Belastung und Überbeanspruchung in Prävention und Rehabilitation.

	eigene Erhebung von Messdaten
	Hausarbeit 
(max. 12 Seiten) und 
Präsentation der Ergebnisse 
(ca. 15 Minuten)
	6 C

2 SWS


